
 

 

Stade, den 16.12.2019 

Leistungsfeststellung und Leistungsbewertung im Fach Kunst 

 

Die Grundlagen der Leistungsfeststellung und -bewertung müssen für die Schüler sowie für 
die Erziehungsberechtigten transparent sein und erläutert werden. Aus diesem Grund wer-
den mit den Schülern zu diesen Themen Unterrichtsgespräche geführt. 

  

Die Zeugnisnote setzt sich wie folgt zusammen: 

 

1. Herstellungsprozess:80% 

    Dieser Anteil wird aufgeteilt in:  

 

a) 60% Bewertung des Herstellungsprozesses 

 

 Kriterien zur Bewertung des Herstellungsprozesses  unter Berücksichtigung der indi-
viduellen Lernfortschritte: 

 sinnvolle Anwendung von Gestaltungsmitteln und Verfahren 

 sinnvolle Planung von Arbeitsabläufen 

 sachgerechter Umgang mit Material und Werkzeug 

 sinnvolle Anwendung der Werkverfahren 

 Einhalten der angegebenen Vorgaben 

 Flexibilität, Konzentration und Ausdauer während des Arbeitsprozesses 
 

b) 40% Bewertung des Arbeitsergebnisses. 

 

 Kriterien zur Bewertung der Arbeitsergebnisse 

 Qualität und Sorgfalt der Ausführung 

 Entsprechung von Aufgabe und Endergebnis, Kreativität und Einfallsreichtum 
 

2. Bewertung weiterer fachspezifischer Leistungen: 

 

20% mündliche Mitarbeit,  

Präsentationen, Dokumentationen, Kommunikation zu Prozessen und Phänomenen, Stellen 
von weitergehenden Fragen. 

 

 

 


